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Beschwerdemanagemet zur Prävention  

sexualisierter Gewalt (PSG) 

 

Der Hamburger Polo Club e.V. setzt sich aktiv für den Schutz von Kindern und Jugendlichen ein und 
verfolgt eine klare Null-Toleranz-Haltung gegenüber sexualisierter Gewalt. 

Als Mitglied im Hamburger Sportbund (HSB) und damit der Hamburger Sportjugend (HSJ) 
orientieren wir uns an den geltenden Qualitätsstandards im Sport. Unsere PSG-Ansprechpersonen 
stehen im engen Austausch mit den Ansprechstellen im Verband. Zündfunke e.V. ist in diesem 
Themenfeld Kooperationspartner der HSJ und wird bei Bedarf einbezogen. 

 

Meldung von Beschwerden 

Hinweise, Beschwerden oder Verdachtsfälle können jederzeit gemeldet werden: 

 Per E-Mail 

 Persönlich 

Alle Informationen und Kontaktdaten sind auf der Website des Hamburger Polo Clubs e.V. veröffentlicht. 

 

PSG-Ansprechpersonen: 

 Urte Tietz 

 Ann-Kristin Schulte-Westhof 

Unsere Ansprechpersonen verstehen sich als Vermittler und arbeiten: 

 Vertraulich 

 Weisungsunabhängig 

 Professionell und nach klaren Verfahrensregeln (Interventionsleitfaden)  
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Unser Vorgehen 

Wir orientieren uns am vereinseigenen Interventionsleitfaden sowie unserem Kinder- und 
Jugendschutzkonzept: 

1. Beschwerden wird ernst genommen 

2. Vertrauliche Dokumentation 

3. Fachliche Einschätzung 

4. Schutzmaßnahmen bei Bedarf 

5. Einbindung externer Fachstellen (Hamburger Sportjugend, Zündfunke) 

6. Strukturierte Klärung 

7. Aufarbeitung und Verbesserung 

 

Unsere Grundsätze 

 Schutz von Kindern und Jugendlichen hat oberste Priorität 

 Vertraulichkeit und Datenschutz werden gewahrt 

 Anonyme Hinweise werden ernst genommen 

 Betroffene werden unterstützt 

 Beschuldigte werden fair behandelt 

 Keine eigenständigen Ermittlungen ohne Fachstellen 

 

Ein professioneller Umgang mit Beschwerden und Verdachtsfällen ist für uns selbstverständlich und 
zentraler Bestandteil unseres Vereinslebens. 

 


